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Tübinger Athene-Programm für Nachwuchs-Wissenschaftlerinnen 
 

Information zum Abschlußbericht 

 

Umfang des Berichts: ca. 2 -4 Seiten Abgabefrist: spätestens 2 Monate nach Beendigung der Förderung 

Bitte nehmen Sie zu folgenden Punkten Stellung: 

Das Qualifikationsvorhaben: Welche Ziele hatten Sie sich bei der Beantragung der Athene-Förderung gesetzt,  

konnten die Ziele erreicht werden oder haben sie sich geändert?  

 Konnte der zu mit dem Antrag auf Förderung eingereichte  Arbeitsplan eingehalten werden? Falls 

nicht, welche Abweichungen vom Arbeitsplan gab es und wie wurden diese verursacht?  

 Konnte die individuelle Karrierestrategie präzisiert und verbessert werden? Konnten Sie beispielsweise 

eine persönliche Stärken-Schwächen-Analyse erarbeiten? Haben sich Ihre Ziele, ihre Motivation und 

auch Ihre Einschätzung des eigenen Karrierewegs verändert? 

 Verfolgen Sie  weiterhin das Ziel der Übernahme einer Professur oder hat sich Ihr Karriereziel 

geändert? 

Wissenschaftliche Performance im Förderzeitraum: Aufstellung (auch in Vorbereitung/Einreichung) der... 

 .. Veröffentlichungen,  

 .. eingeworbenen Drittmittel und Förderungen, Forschungspreise,  

 .. Bewerbungen auf Professuren oder andere Stellen, 

 .. Mitgliedschaften, Fachgremien, 

 .. Tagungen, Konferenzen und Konferenzbeiträge, Forschungsaufenthalte. 

 Welche Netzwerke und wissenschaftlichen Kooperationen konnten erweitert / neu geknüpft werden? 

 Erwerb zusätzlicher Qualifikationen/Erfahrungen in der Lehre,  in Leitungsfunktionen, in Gremien? 

Ihre Beurteilung des Athene-Programms: 

o Hat das Athene-Programm Sie auf Ihrem Weg zu einer wissenschaftlichen Karriere 

unterstützt? Welche Elemente aus dem Programm waren / sind weiterhin hilfreich?  

o Zukunftsworkshops (Ziel Vernetzung/Reflexion der Situation als Frau in der Wissenschaft), 

o individuelles Karrierecoaching (Ziel strategische Karriereplanung/ Bewerbung), 

o Fortbildungen (Ziel Kompetenzerweiterung), 

o Sach- und Hilfskraftmittel (Unterstützung des eigenen Forschungs-Vorhabens). 

 Welche strukturellen Barrieren oder Vorurteile haben Sie in Ihrer Rolle als Wissenschaftlerin 

wahrgenommen?  

 Welche systematische Unterstützung hat geholfen? 

 Welche Verbesserungsvorschläge haben Sie für das Programm? 

Wie würden Sie das Athene-Programm, Ihre Erwartungen daran und Ihre Erfahrungen damit 

zusammenfassend für andere Wissenschaftlerinnen beschreiben? Über einige Sätze, die wir auf der Homepage 

zitieren dürfen, würden wir uns freuen! (bitte kennzeichnen Sie, ob wir das Fach / den Namen nennen dürfen). 

Die Abschlußberichte werden vertraulich behandelt und verbleiben im Gleichstellungsbüro. Sie werden ausschließlich 

anonymisiert ausgewertet und dokumentiert. Nur von Ihnen gekennzeichnete oder freigegebene Sätze werden zitiert. 

Bitte denken Sie daran, dass wir Sie für die Evaluation des Programms gerne  auch nach Ablauf der Förderung 

kontaktieren möchten und teilen Sie uns bei Umzug/Wechsel der Hochschule/des Arbeitgebers Ihre aktuellen 

Kontaktdaten mit. Danke! 


